
Organisation und
Anmeldung Veranstaltungsort

Einladung

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produktneutral gestaltet und stellen 
keine Empfehlung zur Verordnung von Angelini-Präparaten dar. Wir bestätigen, 
dass die wissenschaftliche Leitung und die Referent:innen potenzielle Interes-
senkonflikte gegenüber den Teilnehmenden offenlegen.
Die Aufwendungen für diese Veranstaltung inkl. der Honorare für wissenschaft-
liche Leitung und Referent:innen belaufen sich auf ca.          € und werden von 
der Angelini Pharma Deutschland GmbH getragen.

Epilepsietherapie  
für die PraxisMedical Science Liaison Manager 

Dr. Regina Schlegl

Bitte bis 16. Mai 2025 anmelden bei

- Refraktäre Epilepsie 
- Therapiewechsel 
- rationale Polytherapie und Falldiskussion

am 21. Mai 2025 
18.00 bis 20.00 Uhr 
Thalermühle 
Erlangen

Gaststätte Thalermühle 
Thalermühle 1 

91054 Erlangen

Parken am Parkplatz West, direkt an der A73

Dr. Regina Schlegl 
Angelini Pharma Deutschland GmbH 

 
regina.schlegl@angelinipharma.com 

 
 

Angelini Pharma Deutschland GmbH

3,500

Anfahrt mit dem Auto



Einladung Programm Referent

Wissenschaftliche Leitung

Referent

18.00 - 18.10 Uhr

Begrüßung

18.10 bis 18.30 Uhr

Was gibt es Neues in der Epilepsietherapie?

offener Abend mit Abendessen
ab 20.00 Uhr

Falldiskussion eigener Fälle: wie geht's in der 
Praxis?

Prof. Dr. med. Hajo Hamer 
Leiter des Epilepsiezentrums 

Oberarzt der Klinik für Neurologie 
Universitätsklinikum Erlangen19.15 - 20.00 Uhr

Therapieresistenz - und was nun? 
Medikamentöse Eskalationstherapien

18.30 - 19.15 Uhr

Prof. Dr. med. Hajo Hamer 
Leiter des Epilepsiezentrums 

Oberarzt der Klinik für Neurologie 
Universitätsklinikum Erlangen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Anfallsfreiheit ist nach wie vor oberstes Ziel jeglicher an-
fallssuppressiver Therapie. Jedoch kann etwa ein Drittel 
der Patientinnen und Patienten von der initialen Therapie 
nicht zufriedenstellend profitieren. Auf der einen Seite 
ist schnelles Handeln geboten, um den Patientinnen und 
Patienten nicht unnötig Zeit und damit Lebensqualität 
verlieren zu lassen. Auf der anderen Seite muss die The-
rapie individuell auf den Patienten oder die Patientin ab-
gestimmt und angepasst werden, gerade auch bei einer 
Kombinationstherapie. Zugleich soll eine Reduktion der 
Gesamtmedikationslast angestrebt werden.

Welche Herausforderungen bringen nun therapieresisten-
te Epilepsien mit sich und wie kann man diesen begeg-
nen? Gibt es überhaupt eine rationale Polytherapie?

Hierüber möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Freuen Sie sich auf interessante Diskussionen und ausge-
wählte praxisorientierte Fallbeispiele, erläutert von Herrn 
Prof Hajo Hamer. Bringen Sie auch gerne eigene Fallbei-
spiele mit, die im Austausch mit Kolleginnen und Kollegen 
gemeinsam erörtert werden können.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken 
konnten und Sie am 21. Mai in Erlangen begrüßen dürfen.

Herzliche Grüße

Dr. Regina Schlegl

Angelini Pharma Deutschland GmbH




